
                     

 

Feldtag Digitales Nährstoffmanagement im 

Gemüsebau 

 

Sehr geehrte Produzentinnen und Produzenten, 

 

Die Digitalisierung schreitet auch im Gemüsebau immer 

weiter voran. Neue digitale Anbautechniken ermöglichen 

deutlich effizientere Planung und Ausbringung von 

Nährstoffen für die Kulturen. Das schont die Umwelt und 

den Geldbeutel. Das EIP-Projekt RESIDUE untersucht 

Möglichkeiten und Grenzen der neuen Technik für den 

Freilandgemüsebau.  

 

Am 22.7.2021 wollen wir Sie ganz herzlich zu einem Feldtag einladen, um selbst einmal den aktuellen 

Stand der Technik kennenzulernen und mit den Expert*innen ins Gespräch zu kommen. Mit dabei 

sind die EIP-Projektpartner Agrarpohl, AGRAVIS Raiffeisen AG und die Universität Vechta. 

Teilflächenspezifische Düngung, Nährstoffanalyse mit Drohnen, digitale Ackerschlagkarteien und 

weitere innovative Techniken erwarten Sie an einem unserer Brokkoli-Versuchsfelder im Raum 

Vechta, das uns der Betrieb Mählmann Gemüsebau dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt hat.  

 

Um die Besucherströme zu entzerren, bieten wir einen Vormittags- und einen Nachmittagstermin an. 

Die Veranstaltung wird von der Europäischen Innovationspartnerschaft (EIP-Agri) gefördert und ist 

für Sie kostenlos. Um die Corona-Schutzauflagen zu erfüllen, müssen Sie sich bis spätestens bis 

15.7.2021 verbindlich anmelden:  

 

Vormittagstermin  

(9.00 – 12.00 Uhr) 

Nachmittagstermin  

(13.00 – 16.00 Uhr) 

 
https://bit.ly/3gMgsCF 

 
https://bit.ly/35WzS1D 

 

 

 

Kommen Sie vorbei, schauen Sie, was möglich ist!  

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 

Diese Veranstaltung wird gefördert von: 

  


